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5 Kooperationspartner

Eine lange Tradition an der Alfred-Herrhausen-Schule hat die Zusammenarbeit mit verschiedenen schulischen und außerschulischen Kooperationspartnern.  Hierzu zählen benachbarte Grund- und Hauptschulen aber auch Jugendhilfeträger und Träger von berufsbildenden Maßnahmen.  

Schule und Jugendhilfe sind Sozialisationsinstanzen, deren gesetzlicher Auftrag darin besteht, unter Wahrung der verfassungsmäßigen Rechte der Eltern die Erziehung und Bildung der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu gewährleisten. Insbesondere beim Übergang von der Schule in den Beruf besteht ein enger Zusammenhang von Jugendhilfe und Schule. 

Im Schuljahr 2005/06 wird mit folgenden Partnern kooperiert:

5.1 Diakonie in Düsseldorf



[image: image1.jpg]AWO

Beruisbildungszertrum
‘gGmbH dos ..
Acbaiterwobifaht

KV Disseldorl




Bereits seit mehreren Jahren besteht eine enge Zusammenarbeit mit der Diakonie in Düsseldorf. Daraus sind in ständiger Entwicklung folgende miteinander kooperierende Arbeitsbereiche entstanden:

· Schulsozialarbeit 

· Beratungsstelle für Schulabgänger und arbeitslose Jugendliche

· Schülerfirma

Schulsozialarbeit wendet sich schwerpunktmäßig mit Prävention, Intervention und Vernetzung an alle Schüler sowie Eltern und Lehrer unter Einbeziehung der örtlichen Netzwerkstruktur.

Die Beratungsstelle für Schulabgänger und arbeitslose Jugendliche betreut Schulabgänger und deren Eltern in enger Kooperation mit den Klassenlehrern, der Agentur für Arbeit und Trägern der Jugendhilfe.

Die Schülerfirma bezieht Schüler der Jahrgangsstufen 7 – 10 in regelmäßige Aufträge ein, deren Planung und Durchführung sich an der realen Berufswelt orientieren.

Grundsätzlich arbeiten die drei Bereiche konzeptionell getrennt. Sie unterstützen und ergänzen sich jedoch bei Überschneidungen der Zielgruppen und im Bedarfsfall. Dadurch werden Ressourcen für gemeinsame Projekte wie z.B. Berufsorientierungstage genutzt und ein effizientes Arbeiten ermöglicht.

5.2 Berufsbildungszentrum der Arbeiterwohlfahrt  
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Die Kooperation mit dem Berufsbildungszentrum der AWO entstand durch das Projekt „Step by Step“. Für dieses Projekt wird seitens der AWO ein Sozialarbeiter abgestellt. Bei diesem Modell als Brücke von der Schule in die Arbeitswelt beschränkt sich die Kooperation auf die Lehrkräfte der Oberstufe. Kontinuierliche Absprachen über sonderpädagogische Förderziele, Lerninhalte und Anwesenheit der Teilnehmer sind Bestandteil des Projektes. 

Die regelmäßige Zusammenarbeit zwischen Schule und AWO findet auf mehreren Ebenen statt: 

· Besprechungen auf Leitungsebene,
· Enge Zusammenarbeit zwischen dem Sozialarbeiter und den beiden Lehrkräften,
· Teilnahme des Sozialarbeiters bei Stufenkonferenzen,
· Unterricht durch eine Lehrkraft in den Räumen des BBZ (2 x wöchentlich),
· Nachbereitung des Tagespraktikums durch den Sozialarbeiter in den Räumen der Schule (1-2 x wöchentlich).
Durch diese häufigen Treffen lassen sich die räumlich weiten Entfernungen ohne Informationsverluste überwinden.
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5.3 Caritas für Düsseldorf

Im Rahmen des Rather Modells kooperiert die Alfred-Herrhausen-Schule mit dem Caritasverband Düsseldorf, dem Verein Rather Modell e.V. (Hilfen für Schulverweigerer) und der GHS Melanchthonstraße. Die Caritas ist Anstellungsträger für den Sozialarbeiter und den Kunstpädagogen, die im Rather Modell Süd arbeiten. Weiterhin hat sie die Räume in der Pfarrgemeinde St. Norbert angemietet. Regelmäßige Teamgespräche und Leitungsrunden erleichtern eine reibungslose Zusammenarbeit.

5.4 Evangelische Kirchengemeinde Garath/Hellerhof – Anne-Frank-Haus
Die Evangelische Kirchengemeinde ist Kooperationspartner und Anstellungsträger der Maßnahme „Offene Ganztagsschule“. Die Maßnahme wird weitgehend in den Räumen des benachbarten Anne-Frank-Hauses durchgeführt. Bereits seit mehreren Jahren besteht eine gute Zusammenarbeit zwischen den Lehrkräften der Alfred-Herrhausen-Schule und den Mitarbeitern des Anne-Frank-Hauses. So wurden in der Vergangenheit schon zusammen Aktionen („Gestaltung des Sonnenplatzes, Tanz unterm Sonnenrad) und Fortbildungen durchgeführt.

5.5 Schulen

Fritz-Henkel-Hauptschule
Die Kooperation mit der benachbarten Gemeinschaftshauptschule an der Stettiner Straße (Fritz-Henkel-Hauptschule) basiert auf vier Säulen:

· Beratung von Kollegen im Vorfeld der Einleitung eines Verfahrens zur Feststellung des sonderpädagogischen Förderbedarfs durch Lehrkräfte der Alfred-Herrhausen-Schule, 

· Unkomplizierte Rückschulungsmöglichkeiten mit garantierter Nachbetreuung an der Fritz-Henkel-Schule, 

· Jährliche Einrichtung einer Klasse für Abgänger Düsseldorfer Schulen für Lernbehinderte, die im 11.ten Schulbesuchsjahr den Hauptschulabschluss nach Klasse 10 A erreichen wollen. Dieser Hauptschulklasse besuchten in den letzten Jahren durchschnittlich 22 – 25 Schülerinnen und Schüler, wobei infolge der räumlichen Nähe ein Großteil aus der Alfred-Herrhausen-Schule kam,
· Nutzung der Sportanlagen und der Turnhalle der Nachbarschule.
Diese schulische Kooperation arbeitet sehr zuverlässig und unkompliziert. Absprachen werden eingehalten und es findet ein regelmäßiger Austausch statt.

GHS Melanchthonstraße sowie die Grundschulen in den Stadtteilen Garath und Hellerhof

Die Kooperation mit der Hauptschule Melanchthonstraße bezieht sich hauptsächlich auf die erfolgreiche Rückschulung ehemaliger Schüler mit dem Förderbedarf emotionale und soziale Entwicklung aus den Stadtteilen Reisholz, Hassels, Benrath, Urdenbach und Wersten.  
Zu den Grundschulen konnte in den letzten fünf Jahren eine intensive Beziehung hergestellt werden. Jeder Sonderpädagoge der Alfred-Herrhausen-Schule ist für mindestens eine Grundschule zuständig, so dass die Grundschulen einen festen Ansprechpartner kennen. Zusätzlich besteht das Angebot unserer Schule bereits im Vorfeld von Verfahren zur Feststellung des sonderpädagogischen Förderbedarfs kurzfristig und unbürokratisch zur Beratung von Kollegen und/oder Eltern vorbei zu kommen.
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5.6 Polizeiwache Süd
Auch die Beamten der Polizeiwache Süd sind verlässliche Kooperationspartner unserer Schule. Diese Partnerschaft bezieht sich auf die Verkehrserziehung, auf eine rechtliche Beratung von Schülern, Lehrern und Eltern, eine regelmäßige Sprechstunde in der Schule, die Teilnahme an Sportveranstaltungen, die Schulwegsicherung  und Präsenz in der Schule. Dadurch konnten bei vielen Schülern Vorurteile abgebaut werden. 
5.7 Stadtbetrieb Zentrale Dienste der Landeshauptstadt Düsseldorf
Der Stadtbetrieb „Zentrale Dienste“ der Landeshauptstadt Düsseldorf hat mit der Alfred-Herrhausen-Schule einen Partnerschaftsvertrag abgeschlossen. Durch diesen Vertrag erhalten die Schüler der Oberstufe die Möglichkeit, zweimal im Jahr ein jeweils zweiwöchiges Betriebspraktikum im Berufsfeld „Gebäudereinigung“ zu absolvieren. Zusätzlich besteht die Möglichkeit ein Langzeitpraktikum durch zu führen. Bei besonders guter Eignung können einzelne Schüler in einen Ausbildungsplatz erhalten oder in ein Arbeitsverhältnis übernommen werden.
Der Kooperationsverbund:
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Verein Rather Modell e.V.








